
Bundesweiter Aktionstag „Für einen gerechten Sozialstaat“ 
am 26. September  

Die Bundesregierung plant Einschnitte in die soziale Sicherung in einem noch nie
dagewesenen Ausmaß: sinkende Rentenleistungen, steigende Pflegekosten, Kürzungen
bei der Gesundheitsversorgung, Debatten über längere Arbeitszeiten. 
Was politisch als "Reform" bezeichnet wird, bedeutet für viele Beschäftigte: 
weniger Sicherheit und mehr Belastung.
 

Der Deutsche Gewerkschaftsbund und seine Mitgliedsgewerkschaften reagieren darauf
mit bundesweiten Kundgebungen. Gemeinsam mit einem breiten Bündnis aus
Gewerkschaften, Sozial-, Wohlfahrts- und Umweltverbänden, Religionsgemeinschaften
und weiteren zivilgesellschaftlichen Initiativen gehen wir auch in Berlin auf die Straße - 
für den Erhalt eines gerechten Sozialstaats.
 
Wir haben was dazu zu sagen und werden unsere Forderungen auf die Straße tragen. 
Ein starker Sozialstaat lebt von Solidarität. Er verbindet die Generationen, stärkt den
gesellschaftlichen Zusammenhalt und sorgt dafür, dass niemand allein gelassen wird.
 
Sei dabei! 
Am Samstag, 26. September. Treffpunkt 12 Uhr am IG Metall Haus, Alte
Jakobstraße, Abschlusskundgebung am Roten Rathaus. 
 

Weitersagen lohnt sich! 
Je mehr Menschen kommen, desto größer ist die Wirkung. 
 

Alle Infos zu dem Aktionstag findest du hier:
https://www.dgb.de/mitmachen/kampagnen/aktionstag-sozialstaat/
 



▪ Für verlässliche Arbeitszeiten: Hände weg vom Arbeitszeitgesetz!
▪ Für die Abschaffung von sachgrundlosen Befristungen und Kettenverträgen!
▪ Für Vertrauen statt Unterstellungen: Keine Zwangskrankschreibung am 1. Tag!

▪ Für eine gerechte Finanzierung, zu der alle ihren Beitrag leisten!
▪ Für Tarifentlohnung in der Pflege, die vollständig refinanziert wird!
▪ Für eine flächendeckende Gesundheitsversorgung im Land!

▪ Für die abschlagsfreie Rente für langjährig Versicherte und die Blockaltersteilzeit! 
45 Jahre sind genug!

▪ Für ein Renteneintrittsalter, das die Beschäftigten auch gesund erreichen können!
▪ Für gute und fair finanzierte Betriebsrenten für alle!

▪ Für eine aktive Industrie-, Dienstleistungs-, Handwerks- und Innovationspolitik, 
die Arbeitsplätze und Standorte sichert!

▪ Für mehr Investitionen in eine zukunftsfähige Infrastruktur durch mehr Steuern auf 
hohe Vermögen!

Mach dich stark mit uns – für zukunftsfähige Investitionen

Mach dich stark mit uns – für eine Rente, die zum Leben reicht

Mach dich stark mit uns – für gute, tarifgebundene und gesunde Arbeit

Mach dich stark mit uns – für eine leistungsfähige und bezahlbare Gesund-
heitsversorgung und Pflege

Wir haben mehr verdient als Misstrauen und Beschimpfungen! 
Mach dich stark mit uns! Für deine Arbeit. Für deine Gesundheit. Für deine Rente.
Mach dich stark mit uns! Für Reformen, die unser Land besser und gerechter 
machen!

Du hast hart für dein Geld gearbeitet? Hast damit gerechnet, dass deine Rente auskömmlich sein wird und
du bis dahin gesund bleibst? Hast dich auf Sicherungssysteme verlassen, die dich auffangen, wenn die
Härten des Lebens dich treffen? 

Dann sei dabei – bei der Demo für den Erhalt des Sozialstaats. 
Der Sozialstaat ist kein Geschenk der Politik oder der Arbeitgeber. Gute und sichere Arbeit, eine
bestmögliche Gesundheitsversorgung und ein verlässliches Alterseinkommen sind nicht verhandelbar. 

Ein starker Sozialstaat schafft Sicherheit im Wandel. Grade wenn Arbeitsplätze abgebaut werden und die
Wirtschaft im Umbruch ist, sind solidarische Absicherungen und gesellschaftlicher Zusammenhalt umso
wichtiger. Investitionen in den Sozialstaat sind Investitionen in die Stabilität und die Zukunft unserer
Demokratie. Dafür müssen aber die Lasten des Wandels gerecht auf alle Schultern verteilt werden.
Sozialkürzungen schaffen kein wirtschaftliches Wachstum, sondern nur mehr Verlierer. Stattdessen
brauchen wir Innovationen, Investitionen und soziale Sicherheit. 

Die Beschäftigten schaffen durch ihre Arbeit den Wohlstand des Landes. Dafür verdienen sie Respekt und
Schutz – nicht Misstrauen und Unsicherheit. 
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